
Do 29.10. 		  11.00 Lieding: Begräbnis Wallner - Keine Abendmesse in der Hl.Geistkirche
Fr  30.10. 		  18.00 Hl.M.i.d.Stadtpfk.: ++ Anton Moser u. Eltern (Mg.Kinder)

So 1.11.		  ALLERHEILIGEN 
			   8.00 Gräbersegnung i. St.Stefan (keine Hl.Messe)
			   9.00 Hl.M.u.Gräbersegnung i. St.Georgen: +Siegfried Ruhdorfer (Mg.Fam.)
			   10.30 Hl.M.u.Gräbersegnung i. Kraßnitz ++ Johann und Genovefa Knappinger
			              Edeltrude Wilplinger (Auf Gute Meinung Berti)
			   14.00 Hl.M.u.Gräbersegnung i. Lieding
			   16.00 Hl.M.u.Gräbersegnung i. Hl.Geist

Mo 2.11.		  ALLERSEELEN
			   18.00 Stiftungsmesse u. Gräbersegnung i. Hl.Geist
Mi 4.11. Karl Borrom.	18.00 Hl.M.i.Lieding: ++Fini Pöcher u. Resi Tautscher
Do 5.11. 		  18.00 Hl.M.i.Hl.Geist
Fr  6.11. Leonhard	 18.00 Hl.M.i.d.Stadtpfk.-Salmkapelle
Sa 7.11. Willibrord	 18.00 VAM i. St.Georgen
So 8.11.		  32. Sonntag i.Jk., (Ev. Mt 25, 1-13)
			     8.15 Hl.M.i.Lieding
			     9.30 Hl.M.i.d.Stadtpfk.++Angeh.d. Familie Swetina und Illitsch
			   10.45 Hl.M.u. Feier d. Patroziniums d. Hl. Martin i. KRASSNITZ mit 	
			   Pfarrfest
Mi 11.11. Martin	 18.00 Hl.M.i.Lieding
Do 12.11. Josaphat	 18.00 Hl.M.i.Hl.Geist
Fr  13.11. 		  17.00 MARTINSFEIER i.d. Pfarrkirche
Sa 14.11. 		  18.00 VAM i. Kraßnitz

So 15.11.		  33. Sonntag i. Jk., (Ev. Mt 25, 14-30)
			     8.15 Hl.M.i.Lieding
			     9.30 Hl.M.i.d.Stadtpfk.
			   10.45 Hl.M.i.St.Georgen
Mi 18.11.		  18.00 Hl.M.i.Lieding
Do 19.11.		  18.00 Hl.M.i.Hl.Geist
Fr  20.11.		  18.00 Hl.M.i.d.Stadtpfkirche ++ Freunde der Fam. Illitsch
Sa 21.11.		  18.00 VAM i. St.Georgen

So 22.11.		  CHRISTKÖNIGSSONNTAG (Ev. Mt 25, 31-46)
			   Hochfest unseres Herrn Jesus Christus des Königs der Welt
			     9.00 Hl.M.i.d.Stadtpfk.: ++ SängerInnen d. Kirchenchores Straßburg
			   11.00 Hl.M. u. Feier des Patroziniums d. Hl. Andreas i. HAUSDORF 
			   „Hausdorfer Kirchtag“
Mi 25.11.		  18.00 Hl.M.i.Lieding 
Do 26.11.		  18.00 Hl.M.i.Hl.Geist ++Elisabeth und Hans Eisner 
			   und + Hildegard Schoass
Fr  27.11.		  18.00 Hl.M.i.d.Stadtpfkirche
Sa 28.11.		  18.00 Hl.M.i.Kraßnitz mit Adventkranzsegnung

So 29.11. 		  1. Adventsonntag (Ev. Mk 13, 33-37)  
			   mit Adventkranzsegnung
			     8.15 Hl.M.i.Lieding
			     9.30 Hl.M.i.d.Stadtpfk. ++Lukas und Gottfried Hörmanseder
			   10.45 Hl.M.i. St.Georgen

Diesen Pfarrbrief und alle Informationen finden sie auf der Homepage: 
http://www.kath-kirche-kaernten.at/Strassburg  Telefon 0664 9271166 
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Pfarrer Pichler Youtube

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Lieding - St.Georgen - Krassnitz

TERMINE
Gottesdienstordnung vom 29.10. bis 29.11.2026
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Liebe Pfarrgemeinde!
LEITARTIKEL

Nach 45 Jahren kehre 
ich hierher ins Gurktal 
zurück. Damals noch 
Mathematik- und 
Turnlehrer in Glöd-
nitz und der Haupt-
schule Weitensfeld 
entschloss ich mich, 
den Priesterberuf zu 
ergreifen. Nach Stu-
dien in Salzburg, Rom 
und später in Inns-
bruck wurde ich 1992 
zum Priester geweiht 
und begann meinen 
Dienst als Kaplan in Winklern, Rangersdorf und 
Stall im Mölltal. Dann führte mich der Weg nach 
Eberstein, wo ich erstmals als Pfarrer wirken durfte 
und zusätzlich verschiedene Pfarren bis Hütten-
berg betreute. Auf Grund meiner pädagogischen 
Ausbildung, ernannte mich Bischof Kapellari zum 
Chefredakteur der österreichischen Kinderzeitung 
Regenbogen und später zum Regens vom Marianum 
Tanzenberg. Und wieder durfte ich zusätzlich zahl-
reiche Pfarren „nebenbei“ betreuen. Gerne denke 
ich dabei an Sirnitz, Wachsenberg und Steuerberg.

2003 wurde ich 
Stadtpfarrer 
in der Klagen-
furter Pfarre St. 
Theresia, wo 
ich 18 Jahre als 
Priester und 
auch als De-
chant tätig war. 
In dieser Zeit 
begann ich 
auch wieder 

mein Hobby, das Filmen, zu intensivieren. Schon als 
Kind besuchte ich Film- und Fotokurse in Klagen-
furt, wollte ich doch damals Regiseur werden. Bei 
der Kinderzeitung konnte ich Vieles verwirklichen. 
2015 eröffnete ich meinen Youtubekanal auf dem in 
der Zwischenzeit über 400 Filme von mehr als 1500 
Abonnennten angesehen werden.
All das soll mein zentrales Anliegen, das Wort 
Gottes zeitgerecht zu verkünden, unterstützen. Nach 
5 Jahren in Obervellach hat mich nunmehr der Bi-
schof gebeten, noch nicht in Pension zu gehen, son-
dern hier in Strassburg zu wirken. Mit Gottes Hilfe 
und hoffentlich vieler Helfer werde ich versuchen 

mein Bestes zu tun. Besonders wichtig erscheint mir, 
wie schon in der Zeit als Vorsitzender der Katholi-
schen Jungschar Kärnten, die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen. 
Nur miteinander können wir eine offene, kreative 
und zeitgemäße Kirche sein.
Das zu verwirklichen, dazu lade ich herzlich ein. Die 
Pfarrgemeinderatswahlen im Frühling 2027 sollen 
wieder neue „Mitstreiter“ motivieren, ihre Fähigkei-
ten auch für das Reich Gottes einzusetzen.
Besonders ist mir auch, auf Grund meiner Ausbil-
dung als Kommunikationstrainer, das Gespräch und 
das Miteinander wichtig.
Deshalb wird auch die Seelsorge ein Schwerpunkt 
meines Wirkens sein.
Trotz oder auch wegen aller Hochtechnologie ist Ge-
meinschaft und das Miteinander ein wichtiges Gut 
geworden.
Deshalb freue ich mich jederzeit über Besuche und 
Einladungen, denen ich gerne nachkommen werde.
Ich freue mich über alle neuen Bekannten und Her-
ausforderungen und danke allen jenen, die mir schon 
hilfreich zur Seite gestanden sind!
Ihr Pfarrer 

Als Pfarrer in Eberstein 1998

Als Kinderschilehrer 1981 auf 
der Flattnitz

Amtseinführung 2003 in Klagenfurt. Begrüßung durch PGR 
Omann Friedrich Hübner.
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NEUES AM YOUTUBE-
KANAL VON PFARRER 
PICHLER

Amtsein-
führung von 
Propst Pichler 
in Strassburg

Die Pfarre 
Strassburg

Totengedenken
zu Allerheili-
gen

Die Caritas Kärnten berichtet über 
das Jahr 2025

* 5729 Nächtigungen in Notschlafstellen
* 15193 Anrufe bei der Telefonseelsorge
* 271 Schüler schlossen die Schule durch die Lernca-
fes positiv ab
*119 Menschen mit Behinderungen wurden indivi-
duell betreut
*1040 Senior*innen fanden in den Pflegewohnhäu-
sern ein neues Zuhause.

Gottesdienste in Strassburg
Sonntag um 8.15 Uhr in Lieding

9.30 Uhr in Strassburg
10.45 in Krassnitz oder St.Georgen

Mittwoch um 18 Uhr in Lieding
Donnerstag um 18h in der Hl.Geist Kirche 

Freitag 18 Uhr: Stadtpfarrkirche
Samstag um 18 Uhr in Krassnitz oder 

St.Georgen

13. 9. 26: Ferstner Sophia Johanna

TAUFEN

Filmabende
„Mit Pfarrer Pichler auf Reisen“
Unter diesem Motto möchte ich 
Interessierten gerne einige meiner 
Reisefilme zeigen und auch per-
sönlich darüber berichten.
Die Filmabende werden jeweils 
Donnerstags um 19 Uhr im Pfarrhof (Nikolaussaal) sein.
Der erste Abend findet am 12. November um 19 Uhr statt. 
Dabei berichte ich über meine Reise nach  
PAPUA NEUGUINEA.
Herzliche Einladung Ihr Johannes Pichler

Impressum: Pfarre Strasburg, Hauptstrasse 7 
Internet: www.kath-kirche-kaernten.at/strassburg
EMail: strassburg@kath-pfarre-kaernten.at
Pfarrer: KR Mag. A. Johannes Pichler 
0664 9271166 - pichler@jpichler.at 
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26.10. 26: Julia Stromberger
                  Andreas Stromberger 

BEGRÄBNISSE

24.10.2026: Thomas Lackner (St. Georgen)



BERICHTE
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Auf den Spuren seines Vaters

Wie die Tafel im Hof der Burg Strassburg zeigt, 
arbeitete bereits der Vater des Pfarrers 1965 als Bild-
hauer im Schloss als er die Grabsteine restaurierte 
und das Lapidarium (Sammlung von steinernen Ob-
jekten) errichtete. Auch zahlreiche andere Arbeiten 
führte er in Strassburg aus.
Pfarrer Pichler sammelte, wie bereits seine Mut-
ter Geräte und Gegenstände aus dem bäuerlichen 
Leben. Diese stellte er nun dem Museum zur Ver-
fügung. Sie werden künftig die Ausstellung am 
Schloss bereichern. Darunter eine alte Schatzkiste, 
eine Osterratsche, ein Spinnrad, ein Leiterwagen, ein 
Waschbecken und vieles mehr.
Bereits vor Jahren drehte er mit seinen Klagenfurter 
Ministranten auch einen Film im Mölltal, Maria Saal 
und Spittal, in dem über 
das „Bauernleben vor 100 
Jahren“ berichtet wird.
Der Film ist auch auf 
seinem Youtube-Kanal zu 
finden.

Ausstellung v0n „Heiligenbildchen“ im
Pfarrsaal
Mathilde Pichler, die Mutter des Pfarrers sammelte 
über viele Jahre Gebetsbuchbilder. Darunter Sterbebil-
der, Bilder von Priesterweihen, Fleißbilder, Wallfahrts-
bilder und Vieles mehr.
Auf mehreren Schautafeln wurden diese nun von Pfar-
rer Pichler zu einer Ausstellung zusammengestellt. 
Darunter Spitzenrandbilder aus der Zeit vor 1900, 
Sterbebilder bedeutender Persönlichkeiten, Bilder 
verschiedener Heiliger, Bider von bedeutenden Wall-
fahrtsorten u.v.m.
Wer sich vertiefen will, kann in zahlreichen Alben tau-
sende Bilder betrachten und auch feststellen, wie sich 
die Bilder im Laufe der Zeit verändert haben. Ein Film 
zeigt wie die Ausstellung bereits in seiner früheren 
Pfarre ausgestellt und von Firm-
lingen dokumentiert wurde.

Wer gerne möchte, 
dass ein Vertreter 
des Hl. Nikolaus 
aus der Pfarre in 
die Familie kommt, 
möge sich gerne im 
Pfarrhof unter der 
Tel.Nr. 2279 oder 
0676/87727151 
melden. Der Nikolo-
besuch findet dann 
nach tel. Vereinba-
rung am Abend des 
5. Dezember statt.

 Bald ist es wieder soweit -  es wird 
Sternsinger-Zeit!
Die Sternsinger-Aktion soll den weihnachtlichen 
Segen in die Häuser und Wohnungen unseres Pfarr-
verbandes bringen und somit Hoffnung auf ein gutes 
neues Jahr.  Darüber hinaus leistet jeder Schritt der 
„Heiligen Drei Könige“ einen wichtigen Beitrag, um 
unsere Welt zu einem besseren Ort für Menschen zu 
machen, die von Armut und Ausbeutung betroffen 
sind. In diesem Sinne sind auch die Pfarrverantwort-
lichen für die Dreikönigsaktion schon wieder im 
Einsatz und hoffen auf reges Interesse bei Klein & 
Groß!  Die offizielle Ausschreibung für interessierte 
Kinder und Jugendliche erfolgt auch heuer wieder 
über den Schulmailverteiler! Möchten Sie sich gerne 
als Begleitperson engagieren oder eine Sternsin-
ger - Gruppe zum Essen einladen? Helfende Hände 
werden immer gesucht!
So wie jedes Jahr, werden die Sternsinger zwischen 
Weihnachten und dem 6. Jänner in unserem Pfarrge-
biet unterwegs sein. Aus organisatorischen Gründen 
ist es zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich 
genaue Termine und Routen anzugeben. Für Fragen, 
Anmeldungen und Anregungen stehen wir ab sofort 
unter der Telefonnummer 0664/42 64 896 gerne zur 
Verfügung! 
Mit herzlichen Grüßen Barbara Hartenberger und 
Ulrike Brandstätter 

Firmvorbereitung für 2027
Alle Jugendlichen, die 2027 zur Firmung gehen 
möchten, lade ich herzlich ein, sich persönlich bei 
mir anzumelden. Dazu könnt ihr mich jederzeit, 
wenn ich hier bin, im Pfarrhof besuchen, oder an 
den Anmeldetagen 5. und 6. November zwischen 16 
und 17.30 Uhr kommen. Dabei werde ich euch er-
klären, wie die Vorbereitungszeit ablaufen wird.
Zur Firmung kann gehen, 
wer 2027 13 Jahre alt wird, 
bzw. die 3. Klasse MS oder 
Gymnasium besucht.
Euer Pfarrer Pichler

Wa-
rum 
gehe 
ich 
zur Firmung? Impulsfilm von 
Pfarrer Pichler.

Erstkommunionvorbereitung

Die Erstkommunionvorbereitung steht heuer unter 
dem Motto „Regenbogen“.
Symbolisch steht dieser als Zeichen der Verbindung 
zu Gott.
So soll auch die Vorbereitungszeit dazu beitragen 
die Kinder stärker mit Gott zu verbinden. Bei zahl-
reichen Aktivitäten besteht die Möglichkeit Gott aber 
auch die Pfarre besser kennenzulernen. 
Der Eternabend findet am Dienstag, 17. November 
um 19 Uhr im Pfarrhof Strassburg (Nikolaussaal) 
statt.
Die Erstkommunion wird am 23. Mai (Dreifaltig-
keitssonnag) sein.

Bruder und Schwester in Not

Durch die Kollekte am Sonntag, den 29.11.2026 sol-
len „Bessere Zukunftsperspektiven für die Kinder des 
Guaraní-Volks in Bolivien“ geschaffen werden.
Die Bildungsmaßnahmen werden durch Förderun-
terricht, bessere Schulausstattung sowie den Ausbau 
wichtiger Infrastruktur unterstützt. Unser Ziel ist es, 
ein nachhaltiges Bildungsmodell zu etablieren, das 
den Kindern echte Chancen auf eine bessere Zukunft 
eröffnet.

VERANSTALTUNGEN
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BERICHTE Berichte
AMTSEINFÜHRUNG DES NEUEN
PROPST VON STRASSBURG

Am Sonntag, dem 11. Oktober feierte Straßburg die 
Amtseinführung (Inauguration) ihres neuen Seelsor-
gers Propstpfarrer Kons. Rat Mag. Arnulf Johannes 
Pichler im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes 
in der Stadtpfarrkirche. Zahlreich folgten Straß-
burgerinnen und Straßburger aus allen vier Pfarren, 
Abordnungen des Bürgercorps mit den Bänderhut-
frauen, der Feuerwehren, der Landjugend, sowie 
Angehörige, Freunde und Bekannte von Hw. Pichler 
der Einladung. 
An der Pforte von Sankt Nikolaus übergab Bischofs-
vikar Dechant Kanonikus Monsignore Mag. Gerhard 
Christoph Kalidz die Schlüssel der Kirche an unseren 
neuen Propstpfarrer. Unter dem Klang der Orgel mit 
„Locus iste“ von Anton Bruckner erfolgte dann der 
feierliche Einzug in die Stadtpfarrkirche. Frau Sigrid 
Seiser verlas daraufhin die Bestellungsurkunde durch 
Diözesanbischof Dr. Josef Marketz. 
Durch die öffentliche Annahme seiner Bestellung 
durch die Bereitschaftserklärung vor Bischofsvikar 
Dechant Kalidz, sowie der gemeinsamen Unter-
fertigung der Urkunde ist nun Hw. Arnulf Johannes 

Pichler bestätig-
ter Propstpfarrer 
von Straßburg.
Den Festgottes-
dienst zelebrierte 
Dechant Kalidz 
mit Propstpfar-
rer Pichler und 
Hochwürden 
Weißeisen als 
Konzelebranten. 
Lektorin war 
Frau Dr. Sieglin-
de Krainer.
Durch Teilung 
weniger Hostien 

konnten, wie bei der Bergpredigt, von den Vielen 
doch alle gespeist werden!
Der Kirchenchor Straßburg, unter der Leitung 
von Chorleiter Karl Pöcher, umrahmte den Got-
tesdienst mit der „Messe breve in C“ von Charles 
Gounod und Gesängen aus dem „Gottelslob“. Nach 
dem Schlußgebet begrüßte PGR-Obmann Richard 
Feichter Pfarrer Pichler im Namen des Pfarrverban-
des Straßburg – mit Lieding und St. Georgen unter 
Straßburg, sowie im Namen der Pfarre Kraßnitz, 
der Katholischen Frauenbewegung und dem Kir-
chenchor Straßburg als neuen Propst der altehrwür-
digen Bischofsstadt.
Er übernehme mit der Propstei Straßburg 4 Pfarren 
mit rund 1.400 Katholiken, mit 10 Kirchen und 2 

Kapellen.
Aus seiner erfüllten und bemerkenswerten Lebens-
geschichte erwähnte er einige Daten und markante 
kirchliche Funktionen. 
Sein beruflicher Lebensweg führe Hw. Pichler nun 
wieder in das Gurktal zurück, wo er seinerzeit als 
Lehrer in Weitensfeld und Glödnitz unterrichtet 
hat.
Auf Grund seiner langjährigen Erfahrung in der 
Pastoral- und Jugendarbeit sehe Hw. Pichler dies 
auch als Schwerpunkt seines Wirkens in unseren 

vier Pfarren.
Daher ist ihm auch ein Pfarrhof als offener Ort sehr 
wichtig und er freue sich über jeden Besuch.
Liebe Straßburgerinnen und Straßburger, scheuen 
Sie sich nicht und besuchen Sie ihn bald einmal. Der 
Kühlschrank sei gefüllt und die Kaffeemaschine be-
triebsbereit.
Wir wünschen unserem Seelsorger alles erdenklich 
Gute, viel Gesundheit und Gottes reichen Segen für 
sein Wirken bei und mit uns.
Nach einem Gedicht, vorgetragen vom Bän-
derhutfräulein Zoe Walter folgten die Gruß-
worte des Bürgermeisters der Stadt Straß-
burg.
Franz Pirolt begrüßte Propstpfarrer Pichler 
in der Stadt und Gemeinde Straßburg, gra-
tulierte zur Inauguration und wünschte ihm 
alles Gute und reichen Segen für sein Wirken 
in den Pfarren. Er freue sich auf eine gute 
Zusammenarbeit, wie es auch sein Vorgänger 
gehalten habe. Als Zeichen dafür sehe er auch 
die anschließende Agape im Eingangsbereich 
und kleinem Sitzungssaal der Stadtgemeinde. 
Die Feier endete mit dem gemeinsamen „Te 

Herzliche Einladung zum 

Martinsfest 
am Freitag den 13. November 2026.
Wir treffen uns um 17.45 beim Kindergarten und 
ziehen zur Kirche wo wir bei einer Andacht den 
Heiligen Martin feiern.
Auch in Krassnitz feiern 
wir den Heiligen Mar-
tin der dort Patron der 
Pfarrkirche ist.
Am Sonntag, den 8. 
November, feiern wir 
dort den Gottesdienst. 
Anschließend laden wir 
herzlich zum Pfarrfest 
ein.

deum“. 
Fröhlich und herzlich war danach die Agape mit vielen 
GratulantenInnen. Die Anwesenheit vieler Freunde, die 
teils von weit her angereist waren, zeugte von großer 
Wertschätzung und tiefer Verbundenheit mit unserem 
neuen Propstpfarrer.

Richard Feichter, Pfarrgemeinderatsobmann
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Martinsfigur in der 
Kirche Krassnitz


